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Betreff 

Fortschreibung Medienentwicklungsplan 

a) Beschluss Fortschreibung MEP 

b) Beschluss Vergabe MEP 2022 - 2025 an externes Unternehmen 

 

Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport empfiehlt, der Rat beschließt  
 
a) 
den fortgeschriebenen Medienentwicklungsplan für die Schulen in städtischer Trägerschaft.  
 
b)  
die Verwaltung wird beauftragt die Medienentwicklungsplanung mit professioneller, externer Unter-
stützung für die Jahre 2022 – 2025 zu entwickeln, inklusive entsprechender, detaillierter Bedarfs- und 
Budgetplanung. 
 

 
 

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Schule, Kultur und Sport 16.09.2021 öffentlich 
Rat 21.09.2021 öffentlich 

 
 

Sachverhalt: 

 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport hat in seiner Sitzung am 26.09.2019 erstmalig einen Me-
dienentwicklungsplan (MEP) für die Schulen in städtischer Trägerschaft im Stadtgebiet Hückeswagen 
verabschiedet. Auf Grundlage dieses Planes sind seit dem Jahr 2020 zahlreiche Beschaffungen für die 
Medienausstattung auf den Weg gebracht worden, zusätzlich zu den zahlreichen pandemiebedingten 
Beschaffungen der vom Bund und Land aufgelegten Sofortprogrammen. Beschafft wurden unter ande-
rem aus kommunalen Mitteln: 
 

➢ digitale Infrastrukturausstattung wie Accesspoints 
➢ schulgebundene Tablets 
➢ interaktive Tafeln, sog. Panels 
➢ Notebooks 
➢ Desktop PCs 

 
Es hat dadurch sich der digitale Ausstattungsumfang an den Schulen in Hückeswagen deutlich erhöht. 



 
Auf Grund der bestehenden Dynamik im Bereich der Medienausstattung und Medienbenutzung an 
Schulen ist eine fortlaufende Anpassung des MEP erforderlich. Die bisherige Fassung ist als Anlage 
zu dieser Vorlage beigefügt. Darin sind mit unterschiedlichen Farben Punkte markiert, die bereits erle-
digt worden sind (grün), die abzuändern sind (gelb) bzw. die überholt sind (rot) und somit herausge-
nommen werden können. Daneben ist auch als Anlage die Neufassung des MEP beigefügt. 
Die Verwaltung steht im fortlaufenden Austausch mit den Schulen um digitale Bedarfe abzustimmen. 
 
Es zeigt sich, dass mit der fortschreitenden Befassung des Themas durch die Verwaltung die Grenzen 
der eigenen fachlichen Expertise deutlich werden, um eine bedarfsgerechte, effiziente strukturierte wie 
auch vorausschauende Planung durchzuführen. Der Markt für Möglichkeiten des digitalen Unterrichts 
ändert sich stetig. Anforderungen und die dafür vorliegenden Angebote steigen zunehmend, was einen 
Marktüberblick erschwert. Ziel bzw. Wunsch der Verwaltung ist es daher den MEP für die Schulen in 
Hückeswagen durch einen professionellen Dienstleister -in Zusammenarbeit mit den Schulen- neu 
aufzustellen, um die pädagogischen Erfordernisse sowie die hiesigen Budgetgegebenheiten zueinander 
zu bringen. In diesem Prozess werden die Schulen eingehend beraten und über neuartige Technologien 
aufgeklärt. 
 
Dies gilt für Neu- wie Ersatzbeschaffungen. Eindeutiges Ziel ist es insgesamt, wie es auch bisher im-
mer schon war, nur wirklich zwingend erforderliche und tatsächlich für den Unterricht benötigte/ in 
der Praxis verwendete Ausstattung zu beschaffen. Durch die immer weitere ausufernde Angebotsviel-
falt im Bereich der digitalen pädagogischen Medien stellt dies eine besondere Herausforderung und 
auch Verantwortung im Umgang mit den von der Bürgerschaft anvertrauten Finanzmitteln da. Ganz 
klar anzumerken ist, dass weiterhin der eigentliche Bildungsauftrag beim Land NRW liegt. Von dort 
sollten für die Ausstattung von Schulen ausreichende Budgets auch für die digitale Ausstattung den 
Kommunen als Schulträger zur Verfügung gestellt werden. Die letzte Erhöhung der Schulpauschale ist 
als erstes positives Signal zu werten, jedoch keinesfalls auskömmlich. Auch können komplexe Förder-
programme des Bundes und Länder hier nur bedingt helfen.  
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

Zu b) Für die Erstellung eines Medienentwicklungsplanes mit professioneller Unterstützung  
wird mit Kosten von 10.000 € bis 15.000 € gerechnet. Entsprechende Haushaltsmittel sind im 

Haushaltsplan 2022 vorgesehen worden. 
 
 

Auswirkungen auf Klima und Umwelt: 

keine 

 
 
Beteiligte Fachbereiche: 

 

FB    

Kenntnis 

genommen 
   

 
 

  ___________________   __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Sabrina Tillmanns 
 

Anlagen: 

- Bisherige Fassung des MEP mit farbigen Markierungen 

- Neufassung MEP 
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